
Energiesparende Maßnahmen 

Erneuerbare Energien 

 



Klimaschutzkonzepte und –management: 

 Erstellen von Klimaschutzkonzepten (FQ 65%) 

 Erstellen von Klimaschutzteilkonzepten (FQ 50%) 

 Klimaschutzmanagement (FQ 65): 

        Schaffung der Stelle eines Klimaschutzmanagers zur Umsetzung von 

        Klimaschutzkonzepten sowie von Teilkonzepten 

       -  Anschlussvorhaben (FQ 40%):  

          fachlich, inhaltliche Unterstützung von Klimaschutzkonzepten 

       -  ausgewählte Maßnahme (FQ 50%) :  CO2-Minderungspotential 80% 

 

 



Energiesparmodelle: 

 Klimaschutzmanagement für die Einführung bzw. Weiterführung von 

Energiesparmodellen an Schulen und Kindertagesstätten (FQ 65%) 

      Fachlich-inhaltliche Unterstützung bei der Ein- oder Weiterführung von 

      Energiesparmodellen (wie zum Beispiel so genannte fifty/fifty-Modelle) 

      an Schulen und in Kindertagesstätten. Zur Unterstützung kann dabei 

      entweder Fachpersonal neu eingestellt oder auf externe, fachkundige 

      Dritter zurückgegriffen werden 

Beratungsleistungen: 

 Beratungsleistungen für Kommunen am Beginn ihrer 

     Klimaschutzaktivitäten (FQ 65%) 

     durch externe Beratungsleistungen soll ein strukturierter Einstieg zur 

     Entwicklung von Klimaschutzzielen, Einstiegsmaßnahmen und zur  

     Akteurseinbindung vor Ort ermöglicht werden. 

 



Investive Maßnahmen: Nachhaltige Mobilität (Teil eines K- Konzeptes) 

 Umbaumaßnahmen im Straßenraum (FQ 50%) 

 Errichtung verkehrsmittelübergreifender Mobilitätsstationen (FQ 50%) 

      Car-Sharing, Radabstellanlagen mit ÖPNV-Haltestelle 

 Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur (FQ 40%) 

 

Investive Maßnahmen: Klimaschutztechnologien 

 Sanierung der Innen- und Hallenbeleuchtung (FQ 40%) 

 Sanierung und Nachrüstung von Lüftungsanlagen (FQ 25%) 

 Sanierung der Außen- und Straßenbeleuchtung (FQ 20%) 

 Reduzierung der THG-Emissionen bei stillgelegten 
Siedlungsabfalldeponien (FQ 50%) 

      www.klimaschutz-in-kommunen.de 

      Telefon. Beratung: 030 - 39001 170 

 

 

 



KfW-Programme:  (www.kfw.de) 

IKK – Energetische Stadtsanierung – Energieeffizient Sanieren 

IKU – Energetische Stadtsanierung – Energieeffizient Sanieren 

IKK – Energetische Stadtsanierung – Quartiersversorgung 

IKU – Energetische Stadtsanierung – Quartiersversorgung 

IKK – Kommunale Energieversorgung 

IKU – Kommunale Energieversorgung 

KfW- Investitionskredit Kommunen Premium – Energieeffiziente  

             Stadtbeleuchtung 

KfW-Programm Erneuerbare Energien 



Gefördert werden nachfolgende Einzelmaßnahmen bzw. Sanierungen 
zum KfW-Effizienzhaus 55, 70, 85, 100 bzw. Denkmal: 

 
 Wärmedämmung der Außenwände 

 Wärmedämmung des Daches oder der obersten Geschossdecke 

 Wärmedämmung von Kellerdecken, Bodenflächen, Wänden im 
Kellerbereich 

 Erneuerung der Fenster/Eingangstüren 

 Sonnenschutzeinrichtungen 

 Maßnahmen Lüftungsanlagen 

 Austausch der Beleuchtung 

 Maßnahmen Heizung 

 

Förderung mit verbilligten Darlehen bzw. mit zusätzlichen 
Tilgungszuschüssen bei Effizienzhäusern (ab 0,15% eff.) 

 



 

  1. Holzheizungen (Pellet, Hackschnitzel, Scheitholz, Kombi.)- BAFA (MAP) 

  2. Wärmenetze, die aus erneuerbaren Energien gespeist werden - KfW 

  3. Heizungserneuerung bei bestehenden Gebäuden - KfW 

  4. Sonnenkollektoranlagen – BAFA (MAP) 

  5. Photovoltaikanlagen - EEG 

  6. Wärmepumpenanlagen – BAFA (MAP) 

  7. Lüftungsanlagen - KfW 

  8. Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen – BAFA, KWK-Gesetz, KfW 

  9. Energiesparberatung vor Ort, thermografische Untersuchungen - BAFA  

10. Errichtung, Herstellung oder Ersterwerb von KfW-Effizienzhäusern und 

      Passivhäusern - KfW 

11. Energetische Gebäudesanierung mit Einzelmaßnahmen - KfW 

12. Energetische Sanierung eines bestehenden Gebäudes zum KfW-  

      Effizienzhaus - KfW 

13. Energieeffizient Sanieren – Baubegleitung - KfW 

 

 









Bayerisches Modernisierungsprogramm (BayModR) 

      verbilligte Darlehen für Mietwohnungen, Pflegeeinrichtungen etc. 

Energiekredit Kommunal Bayern (Bayern Labo), 

    Basis: KfW-Programm „Energieeffizient Sanieren-Kommunen“ 

CO2-Minderungsprogramm: Ermittlung und Vorbereitung von  

      Einsparmaßnahmen, Durchführung nichtinvestiver Maßnahmen 

      Zuschuss 40% der förderfähigen Kosten – Programm wird derzeit über- 

      arbeitet – Neuauflage in Kürze 

Biomasseheizanlagen (BioKlima):  

      Förderung 20 € pro Jahrestonne eingespartes CO2. 

 



Nutzungspflicht Erneuerbarer Energien bei Neubauten 

     und bei der grundlegenden Gebäudesanierung für Wärme- 

     und Kälteenergiebedarf 

 


